
Bewährl und bewundert . . .



Em M„mi der seine Bewährung moooond. |.„m„l *
;|„ wassergekühlle, 4»Zylinder—Herkmolor (les FIAT
600. Laufrnhe, Elastizität. Temperament und Ruin-sl-
heit zeichnen ihn besonders aus.

Ein besonderes Loh verdient die Heizung des 600. Die
durch den Kühler crwärmie Luft strömt ins Wagen—

illnt're,liäh die Wimlsdmtzsdneilye frei von Eis und vor—

1.„;m im ganzen Raum eine mollige Wärme. Die
Wann-luft [rin (Inn-112 Schlitze unwr der Wimlsnhuiz-
sdieihe sowie durch Öffnungen var den Vunlcrsitzen
und hiliivr der rüt-kwärligl‘n Silzlyauk uns.

Die vier einzeln nufgehängten Räder
garantieren eine vorzügliche Boden»
liaftung

Hinten-adaufhi-ingung

.



Neben der vielfältigen Auswahl einfarbiger Ladde-
rungen biete! (las Programm für einen relativ geringen
Aufpreis audi zweifarluige. harmonisch aufeinander
abgestimmte Fflrl'nkombinati eeeeee



‚;»._l 7 \ ‚ _ _ ‘
Die Sdieihettwaschanlage gehört zur reirhlicltcu Svrirnansslaltung
des FIAT 600. Zusammen mit den großen Seheil)eimisrhern surgl siv‘

dafiir. (laß der Blick durdi die großflächige Witulsdtntzsdteibe stets
.,ungelriiln" bleibt.

Iemperamenlvoll. sparsam und sehr gerüumig
Das furnisultöne Armaturenbrett mil Sdnrtzpolsterleiste
an «ler Uttterkante trägt ein im direkten Blidclelil des
Fahrers liegen(les Kombigerät mit allen Kontrnllittstru—
menten. Die Schalter für Licht und Blinker sind in die
Lenksänle organisch eingebaut und lassen sich mit einem
Finger der linken Hand spielend leid“ lmtlil-lwu.
Bequem liegt das griflige 2-Speichenlenkratl in tler Hand.

A

Sn geräumig ist der FIAT 600 — ein r(‘ltter 4-Sitzer für Erwadisene! Die
hintere Sitzleltne läßt sich übrigens herunterklappen untl bietet so eine
große Altlugeliiiehe. für Gepäck. B„m Türen gewähren einen bequemen
Einstieg.

Anatmnisch genau richtig geformte Vordersitze verhindern nm.-
zeitiges Ermiiden bei langer Reise. ln Gril'i'nähe liegen alle Betlir-
nungsltehel. besonders die leiclttgängige Knüppelsdtalltmg für iln.
synchronisierlc l-Cang-Getriehe.
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TECHNISCHE MERKMALE: ‘

Motor (im Heck): Hydraulische Iremse:
Zahl der Zylinder ............ 4 Gut alle 4 Räder wirkend. Mechanisme Hand-
Bohrung/Hub 60/56 mm bremse tür Hinterrüder
Hubraum 627 ccm
Motorleistung nach DIN 70020 "°|WIW
bei um] u/min _____________ ZU ps des Wageninnern und der Wlndschutzscheibe
Kühlwasselumluut mittels Wasserpumpe- d“'°“ den VW“ Kühler abgezweigten Heiß“
Thermostat 'Ull5lwm
ve'd'd‘l""g """" ' ' ' ' ' ' ' "7'5 Einktrlsdie Anlage ......... 12Volt
Fuhlgoiloll:
Selbsttragende Ganzstaht-Karosserie Einigo Muß. und Gewlrhle:

Giößle Länge ........... 3285 mm
Varel-„. sauren-gung: „ 4 . Größte Breite ........... 1395 mm
unabhangig autgehungta Ruder mit Schwung- Größte Höhe, unbelastet ..... 1405 mm
armen nnd querilegender Biattteder,

. Radstand ''''''' . _ . _ . 2000 mm
hydrauhsche, doppelt wrrkende Stoßdampter Sd1eibenrödermii3'lx"»Feigen,
Hintere Auihängung; Bereitung .............. s,zu—iz

unabhängiguulgehängte Räder mit Schwing— Kieinster Wendekreishulbmesser . . 4,35 rn

armen, Schluubentedern und hydraulischen, Gewicht des '°hvbereilenWagens 4 585kg
doppelt wirkenden Stoßdämptem Zulässiges Gesamtgewicht ..... 895 kg

inhalt des Brennstotttankes ..... 27 Ltr.
Getriebe:
Z., 3. und 4. Gang synchronisiert Geschwindlgktlt:
Kupplung: im 1. Gang ......... ca. 25 km/std.
Elnscheibe„_T‚ocke„k„pp|„„g im 1. Gang . . . . . . . . . ca. m km/std.

im 3. Gong ......... ca. 65 km./std.
“"""? im 4_ Gang ......... über mu km/std.
durch Smnecke und Segment über
geteilte Spurstunge Ncrmverblutrdl ........ 5,5 Hl./100 km

Änderungen in Konstruktion und Ausstattung vorbehalten. Druckleichen: F 6605 A



Temperamentvollwie ein Südlünder

Ausdauernd wie ein Langstrevkenliiufer; nnsprudnsloswie ein Kamel in der Wüste; flink und wendig
wie ein Wiesel — das sind Merkmale, die den FIAT 600 so begehrenswert machen, das sind Kenn-
zeid1en‚ die ihn in die Spitzengrnppe seiner Klasse einreihen.
Sein Aussehen ist keineswegs durd13dmittliclll Vielmehr ist er ein aparter, kleiner Einzelgiinger,
der von der Form her seine Liebhaber sudnt. Und daß er damit Erfolg hat, beweisen die vielen
„Seehshunderter“ auf allen Straßen der Bundesrepublik.
Die Form allein verkauft natürlich keinen Wagen! Hinter der pfiffigen, dezent mit Chrom verzierten
Fassade des FIAT 600 stedtt das teduuisdie Können italienisdner Motnrlmukunst; stedn eine Aus-

stellung des Innenraumes, die Adnung erfordert; stedten serienmäßige Zubehöre, die ungewöhnlidi
bei größeren Wagen und entspreduend sensationell bei einem Fahrzeug seiner Klasse sind.
Sdleihenwasehnnlnge,Liehthupe‚ mit Schaumgummi gepolstertes Armaturenbrett, lInltegrifl'e an
beiden Tiirpfasten, bequem geformte, weiche Sitze und Sitzbänke, selbsttiitige Motorraumbeleudt-

tung und ein Benzinanzeiger, auf den sid] der Fahrer unbedingt verlassen kann. FIAT 600 Fahrer
wissen das zu sd13itzen.
Der Prospekt zeigt viele Einzelheiten dieses Wagens. Kennenlernen muß man ihn jedoch persönlich!
Es genügt nicht, sich „nur mal hineinzusetzen“. Erst beim Fahren eröflnen sich alle Vorteile — bitte
prnbieren Sie es selbst!

DEUTSCHE FIAT lKTIENGESEI-LSCHEI'T HEILBRONN-NECKHR
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